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Cyrille Vogel: Medieval ıturgy: An Introducti:on the Sources. Revised

an translated by W ıllıam Storey and Niels Krogh Rasmussen, wiıth the
assıstance of John Brooks-Leonard. The Pastoral Press, Washington,
1986 443 S 9 K, 24,95 ISBN 0-912405-10-4

66 seiıne ntroduction au X SOUTCCS de I”’histoire duVogel veröffentlichte 1mM Jahre 19
deglı „Studı Medievalı“ A Spoleto (teiılweıseculte chretien age (Bıbliote

schon ın Studi Medievalı 3. der.; 3! 962, 1—98; 4’ 1963, 435—569), die 1975 (Ndr
mıt Nachträgen ın einem Anhang, neuaufgelegt wurde (ım folgenden abgekürzt:

Storey un: Kasmussen n haben diese bedeutende Präa-
sentatıon das Werk 1St mehr als eıne „Einführung“ mıttelalterlicher lıturgischer

die überdies Intormatiıonen An Frühzeıt der Liturgıie ebenso w1e bıs ZUQuellen, über hınaus enthält, 1Ns Englısche übersetzt,Konzıil OIl Trıient, gelegentlich auch dar
dabe1 die Nachträge eingearbeıtet, 1e] Stellen dıe Inhalte auf den aktuellen Stand
gebracht un! einıge Passagen ganzlıch neu geschrieben. Hatte Vogel bei der Abtassun
VO allem die Mediävısten, die S1C eınen UÜberblick über die lıturgischen Quellen

als Zielgruppe VOT Augen, halten WIrderen richtige Einordnung verschaffen wollten, weitergehend fürdieses Buch, besonders ın der aktualısıerten englischen Neuauflage,
eın unentbehrliches Standardwerk sowohl für die Kirchengeschichte als auch für die
Liturgiewissenschaft; WEnl Vogel, dem sıch Storey un! Kasmussen verpflichtet wI1ssen,
schreıbt, da: der Liturgiew1ssenschaftler 1U Bekanntes darın finden werde vgl E:
legt zweıtellos übertrieben Bescheidenheıit den Tag

beitenden Materıials und der 1n manchem unklaren For-Be1 der Fülle des
schungslage stellte sıch die bersetzung 1Ns Englische und dıe Revısıon als eın kom-
plexes und schwiıer1iges Unternehmen dar. uts (GGanze gesehen haben dıe Herausgeber
eın wertvolles Arbeitsmuittel eschaffen, das allerdings das se1l vOrwCcs gesagl 1m
Detaıil mıt vielfältigen Maänge]: behaftet 1Sts die be1 eıner gENAUCICH Prüfung des schon
fehlerreichen französıschen riginals teilweıse hätten vermieden werden können. Dıies
oılt VOT allem 1mM Hınblick ut die bibliographischen Angaben, ann ber uch betretfs
der ber das Ma des Ertraglıchen weıt hinausgehenden Anzahl VO  3 Drucktfehlern, VO

denen die wichtigsten ın eıner Liste nde des eıtrags zusammengestellt siınd
Neben der Besprechung des Werkes (1im folgenden abgekürzt: VSR un! der

notwendıgen Korrektur VO Einzelangaben möchten WIr dem Benutzer mMiıt SL-

verständlich nıcht erschöpfenden Erganzungen wichtiger Lıteratur, die 1ın VSR
1986 nıcht genannt der selit 1985 erschıenen ist; eıne 7zusätzliche Arbeitshilt: bereıt-
stellen.

Aut eın Vorwort der Herausgeber der englischen Ausgabe (& XVE) un! dem
Vogels (S XVILI£.), übersetzt aus 1981, tolgt ın Kap. 1 S 1229 eıne allgemeıne

Liturgie, eıne Auflistung lıturgiew1s-Einleitung 1n die Quellenlage ZUrr mittelalterlichen
senschaftlicher Handbücher, Grundlagenwerke, Enzyklopädien, Zeitschritten un!

eın Verzeichnis VO utoren un!Reihen, sodann 1n chronologischer Ordnung
Schritten AT Liturgıie VO der Frühzeıt der Kırche bıs ZU) 8.Jh Zusätzlich
1981 bringen Storey/R dabei als liturgische utoren des 13: ]5 Praeposi-
t1INus VO Cremona, WıIhelm VO uxerre un:! Guy VO  3 Orchelles (D 15)

S.61 1St bei den Handbüchern das wertvolle, jedoch wenıg bekannte Liturgisch
khoft d.g Bde., Roermon: 1958 —68, Supplement:Woordenboek, hrsg. VO  a} Brın

Liturgische orjentatıe atıcan IL, 1970 nachzutragen. S14 ebenso 5. 385
Anm 85 und 35/ Anm 105) 1st tür Augustinus, Ebpistulae et 59 ad Tanuarıum als
maßgebliche Edition SEL 3 9 (1898) 15 8—213 Goldbacher), tür De symbolo ad
catechumenos (richtig: 40, 27—636) CCHr:. SE 46 (1969) 185— 199 Vander

Marıus Victorinus, Adversus Arıum CR S, 1094 lıegen tol-Plaetse) erganzen. Von
gende Neuausgaben MD Henry / P. Hadot, 1: Sources Chretiennes (1960),
verbessert iın SEL 83 (1971); daraut fbauend Locher, Leipzıg 1976 Die S23
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AÄAnm un! 269 Anm 297 gCNANNTLEN Tıtel VO  3 Batıffol sınd 1n dem zusätzlıche
Pontitikale-Studien erweıterten Nachdruck 1n: Ders., Etudes de lıturgie et d’archeo-
logıe chretienne, Parıs TIr 1—2 benutzen.

Auf 5 24 Anm e (ebenso 2% Anm 23) begegnet das häufiger anzutreffende Bear-beitungsprinzip VO Storey / Rasmussen, da durch weıtere Forschungen der
wenıger wichtige Titel nıcht Aaus der französischen Vorla übernommen, daftür jedochg\NEeEUeEeTE Publikationen, gerade Aaus dem englischen 5Spra LaUmMm, eingefügt werden. Zu
527 Anm Altaner/A. Stulber, Patrologie 1St 1n der Auflage 1980 (statt ”1958)benutzen (ebenso 5.48 Anm. 38). Be1 den Enzyklopädien S9274 Anm 16 1St dieTheologische Realenzyklopädie, Berlin / New ork 1977 ff erganzen.Kap. II 5:931—59) stellt die Anfänge der Liturgie der Kırche bıs auf Gregor denGroßen (590—604 dar, die Aaus einer 1Ur spärlichen Überlieferung lıturgischer Quellen,0711 Aaus einıgen Schriften christlicher utoren bekannt sınd Das Hauptinteresse ıltder Tradıtio Apostolıca Hıppolyts (mıt austührlicher Referierung der ForschungsO915-kussion 48 f AÄAnm 41, azu zuletzt Küp CIS, Dıie lıterarisch-theologische Einheit
VO Eucharistiegebet un: Bischofsweihegebet e1 Hıppol e in: AlLw 2 9 I8 19—30]]un: die Ort verzeichnete neuUuUESTIE Lıteratur) und der Libe 1-Sammlung des Cod Vero-
nensı1ıs (olım 80)‚ dem ırreftührenden Namen „Leon:1anum“ bekannt.

Be1 dem VO Hıeron INUS, De DLVLS ıllustribus 100 den Werken des Hılarius VO
Poıitıers etführten [z hymnorum et mysteriorum > miıt 51 Anm 581f.) handeltsıch rın 1St VSR 1986 zuzustiımmen sıcher nıcht eın Sakramentar, aller-dings uch nıcht eiınen „treatıse mystıcısm“ (so 51 Anm 58, wohingegen 381
Anm ın Anlehnung die nıcht zutreffende These Gambers behauptet wird, se1lüberhaupt nıchts VO'  a diesem Werk erhalten), vielmehr den TIraCEALuS mysteriorum(Ed Brisson, Sources Chretiennes 19bis, eiıner vorwıegend exegetischen, auftdas bezogenen Schrift, die 11UT Rande liturgische Fragen berührt. Den etztenStand der Diskussion tafst sehr gut Do1jgnon, 1n : Handbuch der ateıinı-schen Lıteratur der Antike, hrsg. VO FHerfzo2 LE Schmuidt, Bd.5 Restauratıonund Erneuerung. Di1e lateinısche Literatur VO 284 bıs 374 n Chtr.. hrsg. VO  3
Herzo ) München 1989, 587 (Hılarıus VO  - Poıitıers) (mıt reicher Lıiteratur).7Zu 47 (mıt Anm 82—84, auch DA Anm 132) geNANNTLEN Texten einesOsterlobes (Laus cereı) vgl neuerdings Zweck, Osterlobpreis und Taufe Studien
ZUr Struktur un: Theologie des Exsultet un anderer Usterpraeconıien besondererBerücksichtigung der Taufmotive, Frankfurt/Bern 1986 (RTS 31 S. 50 Anm. 46
Augustinus, De catechizandıs rudıbus lıegt ın Chr. 46 (1969) 121—178 (} Bauer)
VOLI, hier 1St ohl gemeınt ’  ’ S 135) Das 1n Anm. 46 angegebene Werk VO
oetzer 1St iın München (nıcht Münster) erschienen. In Anm 47—49 sınd die anones

zıtıeren.
der atrıkanıschen Synoden ach der Edıtion VO  z} Munıer, CChr SE 149

Kap 111 (D 61 134), das die Sakramentare behandelt, dürfte der wichtigste Abschniuittdieses Buches se1ın, weıl seıt seiınem erstmalıgen Erscheinen im Jahre 1966 1n der Sakra-mentarforschung erhebliche *.6 Erkenntnisse$und eine Reihe VO  a Sakra-
erstmalıg der verbessert, ZU größten eıl mustergültig ediert wurden.Während bei der Darstellun

Tıtel reichte, da sıch
des Gelasıanum Vetus der Nachtrag der bıs 1985 erschie-
ıerbei keine grundsätzlichen Anderungen ergaben, habenStorey / Rasmussen den Abschnuitt ber die tränkischen elasıana des 876 S (S 70 —78und Anm 17A125 erheblich erweıtert und den Forschungsstand angepaßt, denüber die gregorianıschen Sakramentare S: 79102 un! Anm FAr völlıg E  ebearbeitet (dabei uch 87 eıne englische Übersetzunöchs  der Praetatio ZUuU Su ple-mentum Anıanense Hucusque). S1e lıefern damıit eınen wertvollen, 1n

Form u1ls anderweitig nırgends bekannten Überblick ber die VOT allem durch Cha-un Deshusses bestimmte, ın mancher Hınsıcht für Nıchtspezialisten beinaheunüberschaubar gewordene Sakramentarforschung. Der Ap endix S 107140 listetdarüber hinaus die Sakramentare der niıcht-römischen WEeSst ıchen Lıturgien auf.Allerdings sınd uch 1n diesem Kapıtel Ergänzungen und Korrekturen vorzunehmen.Die 5.71 angekündıgte Edition des Sakramentars VO Angouleme 1St iınzwıschen
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erschıenen: Liber Sacramentorum Engolismensıs. Manuserıt LAt 816 Le Sacra-
mentaıre Gelasıen d’Angoule&me, hrsg. VO Saint-Roch, Turnholt EOS/. GCChr SE
1596 A die austührliche Rezension VO Klöckener, in: AlLw 30, 1988, Heftt 1/

Das 1984 VO  3 Heiming edierte Phillipps-Sakramentar (Liber Sacramentorum
AugustodunensıIs, CChr.SL 1st nıcht, wıe 4 behauptet, in „Lastern France,
Cal Trier“ geschrieben, vielmehr konnte Heıming XI —XVII überzeugend Autun
als Ursprungsort nachweıisen. Über 1981 hınaus finden sich 78} Angaben ber das
Sakramentar VO St. Amand und ber das des Arno VO  - Salzburg, beide ebentalls
Vor einıgen Jahren edıert. Zum Sacramentarıum Triplex VO Zürich S un! 109) 1st
ZUur Edıtıon VO  3 Heıiming, Münster 1968, LQF 49,1 och hinzuweısen aut den
schon 1983 erschıenenen Teıil Freı, Wortschatz un! Ausdruckstormen. FEın Wort-
verzeichnıs, Müuünster 1983, LOr 49,2 Zum 52 zıtlerten Tıtel des Hadrıanum vgl die

L’organısatiıon generale des sacramentaıres 1ts yregO-Untersuchung VO  e} Chavasse,
Das un! 7 Anm DD gen Sakramentarriens, In: RSR 5 9 1983, 50—56

VO  3 Marmoutıier die kodikologischen Angaben mussen richtig heißen Autun, Bibl
municıpale, cod 19bıs 15 1915 . dazu Häußling, in: AlLw 29 1987/, 85) 1St ach
Abschlufß VO VSR 1986 ediert worden VO Decreaux, Le Sacramentaıre de Mar-
moutier (Autun 19bıs) ans !”’histoire des Sacramentaıres Carolingiens du sıecle,

Bde., durchgesehen VO Saxer, Rom 1983; SÄAC 35 werden die wichtigsten
Handschritten des Hadrıanum mıt Supplement beschrieben. Fıne darüber hınausge-
hende Charakterisierung un:! gCNAUC Inhaltsbeschreibung findet sıch bei Deshusses,
Le Sacramentaıre Gregorıen. Ses princıpales formes d’apres les plus ancıens manuscrıts
I’ Frıbourg O74 SpicHFrı 16, 35—4/;; H4: eb 1982, SpicFrı 28, 19— 59

Die 1:3 Anm 138 erhobene Forderung ach eiıner Vereinheitlichung der Abkür-
ZUNgCH lıturgischer Quellen, besonders 1m Bereich der Sakramentarforschung, möchten
WIr unbedingt unterstutzen. Dıie FF An 180 an monastischen Rıten des
Sakramentars VO Angoule&me erlauben, dem Gellonense gegenübergestellt, den Schlufß,
da{fß gerade nıcht VO  3 eıner Klostergemeinschaft benutzt wurde (gegen 30
w1ıe€e INa  - tür das Gellonense ohl annehmen darf (vgl Saint-Roch, Einleitung Zu

Edıtion, in: Chr. 159C,; XII1t.). 124 Anm.203t. wırd jeweıls das Sakramentar
Phillıpps 166 / Ph) beryangcnN, dessen EeNTtSs rechende Tıtel jedoch nenn!  Grt sınd;
der für Anm 203 1ın rage kommende Tıtel Pr heißt Dıie domiınıco post albas

Heıming 76), der iın Anm. 204 des Ph GXVIILEC) Adnuncıatio Sa Marıae
ebd 81) 123 Anm 748 Lıteratur FA Liturgiereform Pı pın und arl

Einheıt un Vielfalt des kıirchlic Lebens ındem Gro(ßen; vgl aı auch Kottje,
der Karolingerzeıt, in: / XK!  C 7 9 1965, 323—342; Vogel, La retorme lıturg1que SOUS

Charlemagne, in : arl der Gro(ße, Lebenswerk un Nachleben, hrsg. VO' Braun-
tels, L1 Das geistliche Leben, hrsg. VO Bischoftft, Düsseldort 19 217—232

Die Angabe 129 Anm. 252 ZUFrF Stellun der Ooratıones cottidianae im Gregorianum
VO'  - TIrıent 1St dahingehend korrigieren, da‘ die Oratıonen 1in der Einführungsrubrik

lebratur nıcht den Canon mıssae eingeschoben werden,Qualiter MLSSA YOMANdA CAE
sondern nach der Nennung der Eröffnungsoration mıiıt den Worten dıcıtur OYatıo UN  \

1St15; vgl Deshusses, Le Sacramentaıre Gregorıien E ApPp-.; Chavasse, L’organısa-
tion. In: RSR 56, 1982, 179—200, hier 180

Dıie Ordines romanı (OR) sınd Gegenstand des Kap (S 35-—224), das sıch w1e-
derum CI 1981 nlehnt Nach Klärung des Begritfs ordo, eıner umfangreichen
Bibliographiıe mıiıt Fdıtionen und Forschungslıteratur sSOWIl1e eıner Beschreibung der VOI-

schiedenen Sammlungen VO die S1ch Andrıeu, Les Ordıines romanı du aut
AA age, Bde., Louvaın 1931-—56, SSL IT 2 9 2 9 28, 20 bes | 467 —49 hält, wiırd
jeder der 1— (nach Zählung Andrıeus) erläutert, erganzt den Prologus Pro-
tadır, dıe Konzıils- und Bußordines, Jungfrauenweıhe und Actıo talıs Eıne SYSLEMAA-
tische Zusammenstellung der SOWI1E wWwel nützliche Konkor verschiedener
Ausgaben beschließen das Kapitel.

Auf 1381 möchten WIr die Ausführungen Z ontitfikale präzısıeren; den
Charakteristika (nicht-eucharistische ordınes entsprechende Gebetstormu-

are kommt der bischöfliche Gebrauch als Spezitikum hınzu. Wıe spater festgestellt
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wird (D)a 1st das Autkommen dieses Liturgiebuches schon Begınn dess
anZzZusetIzZenN, nıcht ErSt MIt dem Pontificale romano-Zermanıcum 50/962 (SO 139)

Eıgens diıeser Stelle erwähnen möchten WIr den 1InweIls 140, da; eın Regıster-
band Andrıeu, Ordines 1m Druck ISt. Das baldıge Erscheinen dieses ach Andrieus
Tod ( 1956 nıcht mehr 1n Angriff SCHOMIMNCNCI1, jedoch notwendiıgen Hıltsmuittels SEET.

Erschließung der 1St sehr wuüunschen. Der Inn des schon be1 1981 vortind-
lıchen, 'Tıtel gerade A4US der evangelischen Theologie erweıterten, insgesamt aber
unNausscWOSCHCI Literaturverzeichnisses dieser Stelle 1sSt uns nıcht klar.
Eınige der Tıtel hätten ın Kap. I genannt werden können, andere entbehrlıich.
Der Titel Jungmann, Dıie liturgische Feıer 1St überholt durch Ders., Wortgottesdienst
1mM Lichte VO Theologıe und Geschichte, umgearb. Aufl der „Liturgischen Feıier“,
Regensburg 1965

Eıngeschoben in die Vorstellung des (Papstmesse) 1st eın VO  e} Storey / Ras-
LLLUSSCI1 nNeu vertafßter Exkurs ber dıe „Privatmesse“ (D 156 159) mıiıt Referierun der

ungKontroverse zwischen Nufßbaum, Häufßsling un: Vogel die Entste
und Verbreitun dieses Gottesdiensttyps 1m Mittelalter, wobel dıe Herausgeber
Recht der Auf ASSUNs Häufßslings folgen (dargelegt ın Ders., Mönchskonvent un:
Eucharistieteier. Eıne Studie ber dıe Messe 1ın der abendländischen Klosterliturgıie des
trühen Mittelalters und Z Geschichte der Meßfßhäufigkeıit, Münster I9 LOF 55;
azu zuletzt Ders., Mıssarum Sollemnia: Beliebige Einzelfeiern der ınte rierte

10eVvoLıiturgie?, In: Settimane dı studıo del Centro iıtaliıano dı stud]ı sull’alto
N C: Segn] rıtı nella Chiesa altomedievale occıdentale, Spoleto, 11—17/ aprıle 1985;
Spoleto 198/, 559— 578 Dort 1st iın Anm vermerkt, da: Vogel dem Autor brieflich
mitgeteilt habe, seıne Stellungnahme hne Kenntnis VO LOF 58 tormuliert haben.).
I1IDen 158 enannten Kommentaren Z Messe möchte IN  3 4US deutscher Sıcht Au den
etzten Jahren och Emminghaus, Dıiıe Messe. Wesen Gestalt Vollzug, Kloster-
neuburg 1984 hinzufügen. Meyer wiırd demnächst 1m Handbuch der Liıturgie-
wıssenschatt „Gottesdienst der Kırche“ GdK), Regensburg 19853 {t. eıne Ccuc (‚esamt-
darstellung vorlegen.

5.180, S 221 Anm 178 und . 390 Anm 120 1St Jetzt jeweıls die Edıtion des
Sakramentars VO Angoule&me durch Saınt-Roch erganzen, %. S und 275
Anm 202 die Edıtion Heıiming des Phillıpps 1667 Fa den Konzilsordines (S 188)
neuerdings austührlich Klöckener, Dıie Liturgie der Diözesansynode. Studien Zur
Geschichte un Theologie des ydo aAd Synodum des Pontificale OMANUmM. Mıt eıner
Darstellung der Geschichte des Pontifikales und eiınem Verzeichnıis seıner Drucke,
Münster 1986, LOF 68, Z Jungfrauenweihe (5:190) VO Severus, In: GdK S,
Regensburg 1984, 182 {+$ (Lıteratur).

Dıiıe Nennung VO  — Amıet, Une Admonitio synodalıs (S 203 Anm 36) 1m Oontext
der Ka ıtularıen des ausgehenden 8. Jh.’s 1St nıcht angebracht, dürtte die Admonitio
synoda ıs nach Lotter, Eın kanonistisches Handbuch ber die Amtspflichten des
Pftarrklerus »3 iIn: 6 9 9 9 1976, 1—5 doch erst zwıischen 93/895 un: 950
entstanden se1n, wenngleıch S1e auf alteres Material zurückgreift; vgl dieser ischöt-
lichen Synodalrede austührlich Klöckener, Liturgie der Diözesansynode 2254239
330—340 Zu 210 Anm F3 sel auf den TOTLZ se1ines spezifischen Untersuchungsgegen-
standes tfür den Stationsgottesdienst ingesamt wichtigen Beıtrag VO' Brakmann,
>YNA=IX ın Alexandreıa. Zur Verbreitung des christlichen Stat1onsgot-
tesdienstes, 1n : J5BAC 3 „ 1987, 74— 89 (Lıteratur) hingewıesen, auf 214 Anm 95 (zur
Taufwasserweihe) auf Th Maas-Ewerd, Tauferinnerung und -EeErINCUCIUNS ın der (Oster-
zeıt, 1n : Die Feier der Sakramente iın der Gemeinde. Festschriuft tür Rennings, hrsg.
VO Klöckener/W. Glade, Kevelaer 1986, 17/9— 191 un Schneıder, Aqua ene-
dicta Das mıiıt Salz gemischte Weihwasser, in Settimane (wıe ben Häufßsling, Miıs-
sarum), 337—2364 Zu S_ 215 Baumstark, Nocturna Laus 1st ach der erweıterten Fas-
SunNng mıt Ergänzungen VO Heıming (*1967) zıtıeren: S5.216 Anm. 106
möchten WIr autf unsere u U hılfreiche Bıbliographie DA erneuerten „Lıitur 1a
Horarum“, 1N ; LJ S 1981, 169— 185 verweısen, S2147 Anm 132 auf Hy Auf
Maur, Feıern 1ım Rhythmus der Zeıt Herrenteste 1ın Woche und Jahr (AK 59
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Rıchter, nsatzeRegensburg 1983, 6—1 (mıt Lıteratur), 218 Anm 146 auf
für die Entwicklung eıner Weıihelıiturgıie ın apostolischer Zeıt, In: AlLw 1 9 1974,
32—52; Ders., Zum Rıtus Bischotsordinatıon in der „Apostolischen Überlieferung“
Hıppolyts VO  - Rom un! davon abhängıgen Schritten, in: AlLw 975/76, 7—51;

Kleinheyer, Ordınatıonen und Beauftragungen, 1n : GdK 83 7—65, 5: 77253
Anm. 200 auf Bürki,; Im Herrn entschlaten. Eıne historisch-pastoraltheologische
Studıe ZUuUrr Liturgıe des Sterbens und Begräbnisses, Heidelberg 1969; Kaczynski, Dıie
Sterbe- un: Begräbnislıturgie, 1n : GdK 87 191—232

Lie Geschichte des Pontitikales wiırd ın Kap > 225—24/) vom Autkommen dieses
Buchtyps Begınn des 9 ]hs bıs rArr Pontificale romano-germanicptm Mıtte
des Jh.’s un: dessen Rezeption, in Kap VI S 249—271) hinsichtlich seıner weıteren

ben des 15:/16Jh;s behandelt, wobeı uchEntwicklung bıs den Druckausga
Geschichte, Aus ben un: Studien der Ritualien ZUr Darstellung kommen. Zur Benen-

nNnung der Pontiti aliıen 1mM Mittelalter (S 275 vgl jetzt auch Klöckener, {J)as Pon-
tifiıkale. Eın Liturgiebuch 1im Spiegel seıner Benennungen un! der Vorreden seiner Her-

ausgeber, zugleich Wuürdigung und Weıiterführung eıner Studıe VO  - Marc Dykmans, iın:
AlLw 28, 1986, 396—415, 1er 414+* Dıiıe „eErSten Versuche VO Pontifikalien sınd 1n

tert, VO  3 denen VSR 1986 274 Codıces (7verschiedenartıgen Handschritten überlie
erst durch Rasmussens Studıen als solchemehr als 1981 aufzählen, dıe

identifiziert wurden: Les pontificaux du hautY age. (GGenese du lıvre lıturg1que de
V’eveque, Bde., Pariıs/ Aarhus (Dıss. masch.) 1977 (Wır hoffen, da{fß das
Anm. 210 un! 2413 angekündiıgte Erscheinen dıeses uns bekannten, wichtigen Werkes
ach dem plötzlichen Tod des VertassCTS gesichert werden kann; Ww1e€e dieser uns wenıge
Wochen UVO: im Gespräch mıitteilte, W alr die Druckvorbereıitung bıs dahın och nıcht
abgeschlossen.) Zur Entstehung des Buchtyps Pontifikale“ vgl neuerdin uch 1ök-
kener, Liturgie der Diözesansynode 25—29 u. eın Inhaltsverzeıc NnıS des Köl-
Hl Cod 138)

Die 5. 240 Anm.210 S. 269 Anm. 300 genannten Studien DA Pontitikale sind
Le Pontitfical romaın revıse XV“*“ sıecle,neuerdings erganzen durch Dykmans,

Vatikanstadt 19895, StI 311 SOWI1e unsere beid Publikationen. Über die Angaben
ZU) Pontifikale des Wilhelm Durandus (S 253 I:} hınaus geht in einıgen Punkten 1ök-
kener, Liturgıie der Diözesansynode 34—38, auch Ders., Pontifikale 3971 Dıie bio-

S dazu unsere frühere, vornehmlich autf Indıi-graphischen und bibliographischen ] )Jat
These seiner Zugehörigkeit SE Domiuinikaner-Jen Durandus Pontifikale gestutzte

orden (vgl Ders., Liturgıie der Dıözesansynode 100 fanden WIır unlängst durch die
Sepulkralinschrift gotischen Grabmal des Durandu 1n Rom (Santa Marıa o
Mınerva; selit En: des Jh.’s 1m Besıtz des Dominikanerordens) bestätigt, deren

ulcrum Dnı Guilelm: urantı Ebpiscopı Mimatensı1s, OrBegınn lautet: Hoc est sepD
Ilaume Durand, in: DD  C V’ 1955; 4—1 hıer O27Praed. (gegen Falletti, Gui1

der Unrecht die Exıstenz dieses Hınweıiıses verneınnt).
Zurückzuweısen 1st dıe These S 255% bei der Erstellung der Fditio princeps des Pon-

titikales VO 1485 durch Piccolominı habe Burckard die Hauptarbeıit geleistet;
vgl Klöckener, Liturgıie der Dıiözesansyode 741 Der 6. 255 zitierte Titel und das

-Drucks, ebenso 269 Anm 799 ZU Pontifikale VOExplicıit dieses ersten Pontifikale
rößten eıl freı erfunden. Eın Tıtel PE Ausgabe VO 1485 exıstiert15720 sınd ZU

nıcht; wAas 1er solcher ezeichnet wird, 1St lediglich eın dem Inhaltsverzeichnıs VOI-

angestellter, kurzer Prolog, w1ıe sıch schon ın Durandus Pontifikale tand Der Text
des Explicıt 1485 sSOWwIl1e des TiteIs und Explicıt 1520 findet sıch vollständig be1 1ök-
kener, Lıitur 1e der Diözesansynode 324, 326, eıne ausführliche Kommentierung des

reibens Piccolominıs Papst Innozenz 11L eb 18$f (TFextWıdmungssc
3189 Ders., Pontifikale 406 Dıe Auflistung der Drucke des 15:/160]h3. 5 1st tolgen-
dermafßen 7 A korrigieren: Rom 1485, Kom 149/, Collio (ım Trompia- Tal be1 Brescıa)
1505 Venedig 1510 Lyon I511 Venedig 570 (Pontifikale Castellanıs), Lyon 1542,
Venedig 1543, 1961 15/Z. 1582, Rom 1595 vS azu ausführlich Dykmans, Pontifical

Pontifikale 400 E3 Klöckener, Liturgıie108 — 145 Z korrıigieren ach Klöckener,
N1s (mıt Titel, Kolophon un! utbe-der Diözesansynode 21—25 SOWIl1e das erzeıic
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wahrungsorten) eb 324—3729 Fur die Erstellung des Pontiticale Romanum, Rom 1595
diente nıcht die Ausgabe Castellanıs als Vorlage (SO sondern die Fassung VO
1582 die Streichungen, Anderungen un! Ergänzungen wurden VO  . eiınem unbekannten
Redaktor (einer Kommıissıon handschriftlich 1n eın Exemplar VO  — 15897 (Cod Vat lat

eingetragen. Dykmans, Gregorianum 66, 1985, 784 wIıes darauf hın, vgl
ÜDNSCTIE Bemerkungen Z Bearbeitung des Konzilsordo in diesem Exemplar ıIn Pontiti-
kale 401 (Wır werden den tür die Pontifikale-Forschung wichtigen Cod Vat lat 9477
demnächst anderer Stelle ausführlich vorstellen)

Im eıl den Rıtualien, der besser als 1n 1981 nıcht als Appendix, sondern als
eigener Gliederungspunkt erscheınt, 1St der Tıtel VO Spital D 258) die Rubrik
„Germany 54259} einzuordnen. Fuür das deutsche Sprachgebiet sınd wenıgstensoch tolgende Werke ennen: Reıtenberg, Sakramente, Sakramentalien und
Rıtualien 1im Bıstum Maınz seıt dem atmıttelalter. Unter besonderer Berücksichti-
Sung der Dıözesen Würzburg un: Bam CT, Bde., Müuüunster 19/1 f’ LQFProbst, Der Rıtus der Kıiındertaufe. Dıie Retormversuche der katholischen Aufklärungdes deutschen rachbereiches. Miıt eiıner Bıbliographie der gedruckten Rıtualıen des
deutschen Sprac bereiches VO 1700 bıs 1960 TIrıer 1981, TThSt 39 azu se1 auf eıne
weıthiın unbekannte Studie 717° auch 5. 265 hervorgehobenen) Rıtuale VO Konstanz
verwıesen, die kürzlich 1m AlLw 28, 1986, 350 angezeıgt wurde: Krej:enbühler, Die
Geschichte des
Bodensee. Masciedruckten, otfiziellen Rıtuale der ehemaligen 1özese Konstanz

1934 (aufbewahrt In der Stittsbibl St Gallen, 1gn 7861 Die
Rıtuale-Bıbliographie hätte insgesamt erheblich vervollständigt werden können.

Der Appendix I1 „The Non-Roman Western Rıtes“ (S 273289) beschränkt sıch, da
ber das eigentliche 1e] der Arbeit hinausgehend, aut eine Bıbliographie verschie-
denen nıcht-römischen Liturgien: Nordafrika, Gallien, westgotisch-mozarabischesSpanıen, Keltengebiet, Mailand, Agqulleıa, Ravenna, Benevent, England, Trondheim,Deutschland (nur 1Inweıls auf Reitenberg, In: AlLw Z 1981, 09 monastısche
Rıten (Karthäuser, Clunuazenser, Zısterzienser, Prämonstratenser, Karmelıiter, Franzıs-
kaner, Dominikaner), Lyon und Braga. Zu 5;278; möchten WIr erganzen Ida-
zabal, La doectrina eclesiolögica de]l Liber Oratıonum Psalmogra hus Las colectas de
salmos de antıguo rıto hispanico, Rom 197530 BSRel I: 279 die guLe Gesamtdar-
stellung (mıt Literatur) der Liturgie 1im trühmuittelalterlichen Spanıen VO Pınell,
Janını, Vıves, Odriozola, Fran ucSa, Art Liturgıa, In Dicecionario de Hıstoria
Eclesiästica de Espana, hrsg. VO  - dea d. , 2) 19/2,S 5. 281 etzter
Titel die Fortführung der Bibliographie Hennig durch Häußfßlıing, 1n AlLw 28,
1986, 235—246 un Ders., John Hennigs Beıtrag ZUr Lıturgiewissenschaft. JohnHennig (1911—1986) ın memorl1am, In: AlLw 29, 198/7, 213—220, 5.286, H)Becker, War das Stundengebet der Kartäuser VO: Anfang monastisch?, 1n : AlLw 13
1I971; 196 —209

Kap. VII „The Liturgical Readings“ (S:291:+355) bringt nach eıner Bibliographieeinen interessanten Abschnitt ber die Sprache 1m Gottesdienst der Kırche selit dem
1;3h SOWIe ber die unterschiedlichen Lesesysteme, das Kırchenjahr und dıe Kompu-tatıon und präsentiert schliefßlich zahlreiche Handschriften VO Lektionaren, Evange-lıaren, Kapitularıen und anderen in diesem Rahmen benutzten Codices. Zu 339 ff 1St
jetzt autzunehmen Böhne, Eın Zeuge stadtrömischer Liturgıie aus der Mıtte
des 7TE Das Evangeliar Malıbu, C  r USA; Paul Getty-Museum, vormals amm-
lung Ludwig, Katalog-Nr. I 1n : AlLw 2 9 1983; 35—69

Weıtere Appendices beschreiben römiısche (S7357—-360) un! nıcht-römische
D 361 f Meßßantiphonare SOWI1e gegenüber 1981 Ne  C Homiuliare und Antıpho-
ATr E tür das Stundengebet S 363 +367). Auf 5. 366 se1l den Librı ordinarız auf die
Werke VO Kohlscheıin, Der Paderborner Liber Ordinarıius VO  — 1324 TextausgabeMiıt einer strukturgeschichtlichen Untersuchung der antıphonalen Psalmodie, Pader-
Orn I9 Stud un! Quellen westft. Gesch S Tagage, De Ordinarius Van
de collegiale Onze Lıiıeve Vrouwekerk Maastrıicht, volgens CM handschrift uıt het
derde kwart Vall de veertiende CCU W, Assen 1984 verwıesen.

FEıne Übersicht ber den derzeitigen Forschungsstand zr 370 Anm erwähnten
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Chronographen VO 354 mıt annähernd vollständiger Literaturerfassung liefert
Schmidt, 1in ! Handbuch der lateinischen Lıiteratur der Antike (S D3 BAlr Die ma{ßs-
gebliche Edition der spanischen Konzıilıen biıs AA Jahre 694 1st das 1im vorderen Werk-
teıl mehrtach gebrauchte Vıves u., d.y Conscılios VIS1QgOT1COS hispano-romanos, Barce-
lona/ Madrıd 1963, wohingegen 372 + Anm 31 un 391 Anm 135 wiıieder
ach Mansı zıtilert wiırd Dıie Aufzählung wichtiger Werke ZU) Kirchenjahr 3872 ff
Anm möchten WIr torttühren mMIt Auf der Maur, (3a (S O.) und K H Bieritz,
Das KirchenjJjahr. Feste, Gedenk- un! Feıiertage ın Geschichte un Gegenwart, Berlin
S un! München 1987 Sıe . 383 Anm. 76 Bibliographie Casel 1St
zuletzt fortgesetzt worden VO Häufßlıng, 1n ! AlLw 28, 1986, 26—42; 29 1987,
189— 198 Zu 39/ Anm 190 annn die Arbeıit AAUET.: Neuordnung des Perikopensystems
1mM Zuge der nachvatiıkanıschen Liturgieretorm VO Nübold, Entstehung un! Bewer-
tung der Perikopenordnung des Römischen Rıtus für die Mefifiteier OoOnn- und
Festtagen, Paderborn 1986 hinzugezogen wer

An den Textteıl schließlich sıch U instruktive Tateln (3 trühen Kirchenord-
NungenN, Sakramentaren, Ordıines und Pontifikalıen, Kirchenjahr iın verschiedenen
chen), die be1 1981 Z eıl 1m Werk verstreut 1er zusammenhängen
geboten werden. Auf —416 1St die VO' Faıvre besorgte, Zuerst ın RSR 5 9 1983,
4—9 publizierte Bibliographie Vogel wiederabgedruckt. Eın Personen-, (Jrts- un
Sachregister (S.417—436), das allerdings, w1ıe WIr be1 Stichproben fortwährend test-
stellen mufßten, sehr unvollständıg ist, un! eın Handschriftenverzeichnıis S 437—443)
beschließen das Werk

Besafß Vogels Introduction aufgrund iıhrer Entstehung 4US wel Zeitschritten- und
eiınem Originalbeıtrag verständlicherweise — nıcht ın allem dıe Nsonstien erwartende
inhaltliche Geschlossenheıt, 1STt beı der Übersetzung und UÜberarbeitung dıe Möglıich-
eıt verpafßt worden, dıe reı ursprünglichen Einzelteile (Jetzt 1—1 135—289,;
291—398) organisch miteinander verbinden. Dies wirkt sıch VOT allem aut die Eın-
richtung der Bibliographien un Anmerkungs parate aus Dıie Zitatıon der Lıteratur,Aanzösıiıschen Original übernommen, 1Sstüberwiegend offensichtlich ungsc rüft A4aus dem
vielfach unzuverlässıg un: beı ermalıger Zitatıon eınes Werkes meılst nıcht übereıin-
stimmend: eın durchdachtes un: konsequent eingehaltenes Verweıssystem sowı1e die
Benutzung der XN angekündıgten (RSR un: IC E: werden fast ımmer C=
schrieben) un!‘ weıterer Sıgel (dies hätte sıch z B tür Dekkers, OGBE: Gamber, AER
nahegelegt) hätte neben der möglichen Platzersparnıs ottmals dem Benutzer mehr
Klarheit verschatten können. Gelegentlich hätten WIr gewünscht, da: einzelne Titel, dıe
eiıne iın der Forschung nıcht anerkannte Sondermeinung wiedergeben, als solche charak-
terisiert worden waren. Als störend empfinden WIr auch, da die Anmerkungen, auft die
der Benutzer keinestalls verzichten kann, nıcht auf der Seıte, sondern Ende
jedes Kapitels, also ın Blöcken 1im Buch verstreut, erscheinen.

Trotz der vielen Man e] 1 Detaıil handelt sıch be1 diesem Werk eın wichtiges,
buch tür dıe Mediävistık, die Kirchengeschichte un die Litur-Ja unentbehrliches Han

giewissenschaft. Wır möchten 1abschließend das Desiderat erheben, da{fß diıeser Band
ach eıner wirkliıch zuverlässıgen und durchgreitenden Aktualisıerung iın vielleicht 10
der 15 Jahren eın solcher Zeitraum wırd mındestens vergehen mussen, ehe sıch eıne
Revıiısıon lohnt auch In deutscher Sprache erscheıint.

Nachfolgend das Druckfehlerverzeichnis, das sıch ach unseren Aufzeichnungen
weıt mehr als 200 (!) kleinerer Fehler erganzen ließe

XIV letzte katholische 6, 7‚ A Eisenhoter Kassel
MN 7—1 An UN! Kirche FD Pseudo-Dzonysıus 122 letzte

de ordıne 14 sacrıficıo 5. 24 DD Eisenhoter AB  D intımae
Z 31 Eisenhoter letzte „M Buchberger, “ streichen A U OTSa-

nızed Can O1 21 5. 47 HE Märtyrerakten 49 alteren
S: 50 \a Canon 27 V, nordafrikanischen S5. 51 134— 138

arıen Le dernıer Pere 15 Eucharistrca Parıs
19530 51 London 1952 S. 55 Eizenhöter 5. 56 bıs NS .57
Augustodunensıs, 759 18 Kunze 567 N thıs 15 71
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Sacramentorum I8 gelasıen d’Angouleme (Angoule&me LLA
S60, 393—394 Augustodunensıis St Galler V
COT{TEeSTALA Hadrıanum / Acolyte 98 Expos:tum

108 Spicılegzz 110 VLE 205— 209 112 12 Le sacramentaıre
antıquiores P  S POUL 114 17+%* erreichbare SacramentOorum

I 7 4 N: trom 118 19 Duchesne A 3T „A Dumas streichen
S.119 7 4M WE B Oordres FE ep1scoporum S10 eın E R „A
Dumas streichen 16 Sancte Komane 10 A Phillıpps
190=4922). 123 lgtzte Stapper 126 BT V (19Z1) 351—359 VMALT

Kunstgeschichte S 177 Z Al OMnNn14 Z SeT 139420  Literarische Berichte und Anzeigen  Z.14: Sacramentorum — Z.18: gelasien d’Angoule&me (Angouleme 1918). CLLA no.  860;:pp- 393394 — Z-18: Augustodunensis — S:72:Z.14: St..Galler = S.79 Z.2y.4.:  contestata — S. 85 Z.9 v.u.: Hadrianum — S. 87 Z.5: Acolyte — S.98 Z. 16: Expositum  S 108.Z. 149:Spiellegu — S:110:. 28 u:: 205209 — S: 112.Z- 12 ke sacramentaäire  = Z 17 antiquiores — Z.25: pour ==S. 114 Z.17£:: erreichbare , . sacramentorum. —  S.117 Z.4 v.u.: from — S.118 Z.19: Duchesne — Z.31: „A. Dumas —“ streichen —  S:119:Z. I8 Ya ordres < Z3 ya epIscCOporum «=+Si120.7.6: en z 15n Ar  Dümas =“streichen := Z.16: Sancte:— Z. 19 Romane — Z. 10 vıu:: Phillipps XXXIN  190-192). — S: A23 Jetzte Z.:Stapper — S-126 Z. 7 wE(1971) 331359 - Zn  Kunstgeschichte  M =25.127/Z. 1: omnia2) SeT 439 a 13188130 Z Bße:  „L’apporta.: Pret©* streichen — Z.2 va Hildoard - S.132.2.11: Utrecht—=S. 133  Z.6: manuscerits — Z.4 v.u:: Eindhoven — S.136 Z.8:.celebrentur: — Z..10: suscepit  —5$.141 Z. 15 v.u.: vollständiger Titel: ... ex variis monumentis et probatis scriptoribus  collecta, Cologne 1558 — Z.6 v.u.: Martene and Durand — S. 144 Z. 13 und 14: litur-  giegeschichtliche(n) — Z.15: des christlichen Z. 29: Le Pontifical romain — S. 188 Z. 2  v.u.: Paenitentiam — — S:190 Z.5 und 9 v.u.: mariage — S. 200 Z.31: existimant. —  Z.39: auctoritatem — Z.45: solemnitate — S.201 Z.2: divinıitatem — Z.4: minnatur —  Z.10: 407—482 — S$.203 Z.8: convertere — S.205 Z.1: frühmittelalterlicher — S.210  Zel4 ya 1950)225—265. < S: 212 Ze15: Schärmann - S 2145Z. 1: zum — Z: 64 Vigt-  lae — S.215 Z.14: Eisenhofer — Z.24: Stundengebet — S.218 Z.8 v.u.: episcoporum  — Z.2 v.u.: Statuta — S.223 Z.27: Klöckener — $.227 Z.4 und 5 v.u.: St. Emmeran  =:S.241 Z.3; Pontifical, — S.242.Z. 19: Cologne . Z.10: counterparts —: Zi2 aı  Rechtsgeschichte — S.246 Z.15: 138; — S250 Z. 7: distinguished —. 5S.258.Z. 7: Kardi-  nals — Z.8 und 22: Entstehungsgeschichte — S.259 Z.3: Aussedat-Minvielle — S. 260  Z.8 v.u.: Polonia — S.267 Z.22: Pontificalis — S. 269 Z. 5: Pontificale secundum ritum  sacrosancte romane Ecclesie — S.270 Z.25: Aussedat-Minvielle — S.273 Z.4 v.u.:  1957—=65 = S:274 Z.12: Altkirchliche. — 5:275 Z.10: Augustinsanum: =:5.281 Z.3:  Bibl mun :5.285 Z:5 vu und 8y u Liturgi...0= Si287.Z. 7: Hirsatı Z 16r  augustinzennes — Z.21: Zeitschrift der Savigny-Stiftung für Rechtsgeschichte — S. 288  Z.4: Graduale — Z.12: officı — S. 292 Z. 8: gottesdienstliche — Z. 17—20: Titel richtig:  Das Donaueschinger Comesfragment B II 7, ein neuer Textzeuge für die altüberlieferte  liturgische Feier der Stationsfasttage Mittwoch und Freitag. Zugleich ein Beitrag zur  Geschichte der Sonn- und Stationsfasttagsperikopen in der Zeit ... — S.296 Z.8: Eisen-  hofer — S.368 Z.27: Griechisches — Z.8 v.u.: von der griechischen — S. 370 Z.7: gra-  ecae — S.374 Z.16 v.u.: Arelatensis — S.377 Z.14 v.u.: Die Kirchenrechtsquellen —  S.381 Z.23: cap: 100 — S.383 Z. 7f.:N. Maurice Denis-Boulet — S.385.Z. 10£.: L’or-  ganisatzon stationnale — Z.18: et suscitati — S.390 Z.1: CC 759 — S.418 Z.10: Aus-  sedat-Minvielle — S.422 Z.9 v.u.: Eisenhofer, Ludwig — S.426 Z.26: Klöckener —  S.434 Z.6 v.u.: Schürmann — S.436 letzte Z. rechts: „Zunze“ streichen, Eintrag unter  Kunze.  Paderborn / Bielefeld  Martin Klöckener  Summa ‚Elegantius in iure diuino‘ seu Coloniensis: Edidit Gerardus  Fransen adlaborante Ste  hano Kuttner. Monumenta Iuris Canonici, Series A:  Corpus Glossatorum, Vo  E  1, Tom. III, Bibliotheca Apostolica Vaticana Cittä del  Vaticano 1986. XXIV-—250 S.  Der dritte Band der kritischen Erstausgabe dieser frühen Summe (um 1169) zum  Dekret Gratians aus der Französisch-Rheinischen Schule  beinhaltet die Teile  8—12iterum des fünfzehnteiligen Werkes. Die beiden ersten Bände (Tom.. I, New York  1969; Tom. II, Cittä del Vaticano 1978) enthielten die Teile 1-3 bzw. 4—7 der Summa  Coloniensis. Da diese Dekretsumme, abweichend von den älteren Vertretern dieser  Gattung, und vor allem von denen der bolognesischen Schule (etwa von den Summen  von Paucapalea, Rolandus, Stephanus Tornacensis und Rufinus), das Dekret Gratians  nicht buchstäblich folgt und kommentiert, sondern eine logische und praktische, syste-  matische Darstellung des Materials anstrebt, kann man über den Inhalt dieses dritten13—158 S 130 Z 5+
„L’apport CI streichen Mr Hıldoard 1372 11 Utrecht 133

manuscrızts f M Eindhoven 136 E celebrentur suscepit
—5 141 15 vollständiger Tiıtel varıls monumentiıs et. probatıs scrıptoribuscollecta, olo 1558 Martene an Durand 144 13 und lıtur-
giegeschichtlic e(n) 15 des christlichen Le Pontifical romaın 158

Paenıtentiam 190 und AL marzage S5. 200 E ex1istimant
auctorıtatem 45 solemnuıtate S_ 201 divinmıtatem mınayatur
40/ —482 S5. 203 P OoONvertere S5. 205 frühmuittelalterlicher B, ALE)

145 225—2653 5.212 15 Schz/rmann 5.214 ZU FG Vıgı-liae S.215 14 Ez:senhoter F DBr Stundengebet S2188 U: ep1scoporum
V Statuta 5. 223 f K  N Klöckener 6227 Z und ME St Emmeran

5. 241 Pontifzcal S DL DE  O Cologne Z A COuNLErparts V

Rechtsgeschichte 246 15 138; S. 250 distinguished 258 Kardı-
als und Exntstehungsgeschichte 5. 259 P, Aussedat-Minwiıelle S. 260

Polonia 267 AD Pontiticalıs 269 Pontificale secundum rıtum
S$SACrOosancLe FOITMNARNE Ecclesie 5. 270 D Aussedat-Minvwvizelle .27 \
1957—6) 5. 274 Altkıirchliche 5. 275 Sa  O Augustzzzanum : 781
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